
  14.04.1994 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0083858 

Entscheidungsdatum 

14.04.1994 

Geschäftszahl 

10ObS264/93; 10ObS59/94; 10ObS166/94; 10ObS422/98a; 10ObS403/98g; 10ObS3/18s 

Norm 

ASVG §135; ASVG §342 Abs2 

Rechtssatz 

Ein Versicherter darf einen Vertragsarzt privat in Anspruch nehmen und hat Anspruch auf spätere 
Kostenerstattung, wenn es sich um Leistungen handelt, die der Vertragsarzt auf Rechnung des 
Krankenversicherungsträgers nicht erbringen darf. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1994-04-14 10 ObS 264/93 

Veröff. SZ 67/67 

 

TE OGH 1994-12-06 10 ObS 59/94 

Auch 

 

TE OGH 1995-11-28 10 ObS 166/94 

Beisatz: Hier: 24-Stunden-Blutdruckmessung. (T1) 

 

TE OGH 1999-03-16 10 ObS 422/98a 

Beis wie T1 

 

TE OGH 1999-03-30 10 ObS 403/98g 

Vgl auch; Beisatz: Hier: Die PSA-Wertbestimmung (prostataspezifisches Antigen) gehört zum Inhalt des 
Krankenbehandlungsanspruches, darf allerdings nicht von jedem allenfalls berufsrechtlich in Betracht 
kommenden Vertragsarzt verrechnet werden. (T2); Veröff: SZ 72/61 

 

TE OGH 2018-02-20 10 ObS 3/18s 

Beisatz: Hier: CT-gesteuerte Infiltration. (T3) 
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